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Willkommen bei der 37. Ausgabe
unserer Mitgliederzeitschrift 
‚Freude am Wohnen‘
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Sparen bei unserer Gartenstadt

Die tagesaktuellen Zinskonditionen für 
unsere Sparprodukte teilen wir Ihnen ger-
ne auf Anfrage mit. Sie finden diese auch 
jederzeit im Internet unter:
www.gartenstadt-karlsruhe.de

Fragen Sie uns persönlich, wir informieren 
Sie gerne ausführlich.

Silvia Kayser   Tel. 0721 - 9 88 21-24
Alexandra Gireth  Tel. 0721 - 9 88 21-25

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag  13:30 bis 17:30 Uhr

Unsere Bankverbindung
Aareal Bank
BLZ  550 104 00
Konto-Nr.  322513
BIC:    AARBDE5WDOM
IBAN:  DE115501 0400 0000 3225 13

Nachdem die Gartenstadt Karlsruhe bereits Anfang 2015 erstmals 
ein Elektroauto in den Fuhrpark der Genossenschaft aufgenom-
men hatte, verfügt sie seit November 2015 nun auch über zwei 
erdgasbetriebene VW Up. Die Fahrzeuge ersetzen zwei benzin-
betriebene Fahrzeuge und zeichnen sich durch eine verminderte 
CO²-Emission aus. 

Ein Erfahrungsbericht unseres Mitarbeiters Manfred Pfeiffer:

neue erdgasfahrzeuge

FUHRPARK DER gARtENstADt 
NOCH KLIMAFREUNDLICHER

Top

Service-Qualität.

Rund um die Uhr.

Dafür stehen

wir! l Wärmetechnik   l Holz-Pelletsheizungen    

l Solaranlagen  l Heizungsmodernisierung

l 24 Std.-Notdienst

An der RaumFabrik 31b · 76227 Karlsruhe
Tel.: 0721 3555-0 · 24 Std.-Notdienst 0179/7846555
info@bechemundpost.de · www.ochs-gruppe.com
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Sehr geehrte Mitglieder, 
sehr geehrte Damen und Herren,

nach wie vor steht der Wohnungsbau und hier insbesondere der bezahlbare 
Mietwohnungsbau im Fokus des öffentlichen Interesses. 
Die Mieten, aber auch die Kaufpreise für Wohneigentum steigen nicht nur 
in Karlsruhe, sondern auch in den anderen Ballungsgebieten von Baden-
Württemberg.
Um dem herrschenden Wohnungsmangel in unserer Region entgegenzuwirken, 
müssen sich alle am Wohnungsmarkt agierenden Akteure – also auch unsere 
Genossenschaft – im Rahmen ihrer wirtschaftlichen Möglichkeiten engagieren. 
Unsere Strategie hierbei ist, an unseren Hauptstandorten möglichst barriere-
freien und seniorengerechten Wohnraum für unsere Mitglieder zur Verfügung 
zu stellen. Da in Karlsruhe nahezu keine Flächen mehr zur Bereitstellung von 
neuem Bauland vorhanden sind, ist es wichtig, die Innenentwicklung mit einer 
verträglichen Nachverdichtung voranzutreiben. 
Weitere wichtige Bausteine sind die Beschleunigung und Entbürokratisierung 
von Genehmigungsverfahren. Für die Herstellung von bezahlbarem Wohnraum 
sehen wir die Stadt Karlsruhe in der Pflicht, die Spielräume im Baurecht und in 
den gegebenen Verordnungen und Auflagen zu nutzen. Ferner müssen Politik 
und Verwaltung insgesamt ihren Beitrag leisten, Gesetze, Verordnungen sowie 
Satzungen zu überprüfen. Zahlreiche Vorschriften verteuern nicht nur das Bauen 
enorm, sondern auch die Wohnnebenkosten.
Solange den politischen Aussagen zu bezahlbarem Bauen und Wohnen keine  
Taten folgen, wird vermehrter Wohnungsbau im bezahlbaren Segment sicherlich 
nicht rasch umgesetzt werden können.
Unser derzeitiges Neubauprojekt auf den drei Garagenhöfen im Rosenweg be- 
findet sich im Verfahren zur Erarbeitung eines vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans. Konkret sieht die Planung derzeit 38 Mietwohnungen und 58 Stellplätze 
in Tiefgaragen vor. Aufgrund der üblichen Verfahrensdauer ist mit einem Bau- 
beginn nicht vor Frühjahr 2017 zu rechnen. Bei diesem Projekt sind alle Woh-
nungen barrierefrei gestaltet. Zusätzlich verfügen fünf Wohnungen über einen 
Gemeinschaftsbereich, in dem sich die Bewohner begegnen können. Wir sehen 
dieses Projekt als Beitrag, die Herausforderungen einer immer älter werdenden 
Gesellschaft offensiv anzugehen und gleichzeitig den Bedürfnissen der Gesamt-
gesellschaft nach zusätzlichem Wohnraum gerecht zu werden. 
Auch die Belange des Klimaschutzes sehen wir in unserer Genossenschaft als  
Verpflichtung und Herausforderung zugleich. Deshalb haben wir zur Einsparung 
von Primärenergie nun bereits mit enormem finanziellen Aufwand in Pellet-
heizungen, Blockheizkraftwerk, Photovoltaikanlage, Fernwärmeversorgung und 
energetische Sanierung von Gebäuden investiert. In unserem Fuhrpark haben 
wir neuerdings neben einem Elektroauto auch zwei erdgasbetriebene Fahrzeuge 
im Einsatz. Lesen Sie hierzu bitte Näheres auf Seite 3.

Ihr Ralf Neudeck

Als wir erfuhren, dass unsere bisherigen 
benzinbetriebenen Geschäftsfahrzeuge 
durch erdgasbetriebene Fahrzeuge des 
gleichen Herstellers ersetzt werden 
sollten, waren wir sehr gespannt. Mein  
Kollege Ingo Mayer und ich selbst hat- 
ten bisher noch keine Erfahrung mit 
erdgasbetriebenen Autos. 

Wir stellten uns folgende Fragen:
 Wie sicher ist der Gastank? 
 Was passiert bei einem Unfall? 
 Wie wird getankt und wo kann 

 getankt werden?
 Kann Gas beim Tanken austreten?
 Darf in jeder Garage geparkt werden? 

Nach der Übergabe der Autos konnten 
wir unsere ersten Fahrten im Stadtgebiet 
unternehmen. Dabei fiel auf, dass sich 
das Fahrverhalten nicht von den Fahr-
eigenschaften unserer bisherigen Fahr-
zeuge unterscheidet. Auch Tankstellen, 
die das komprimierte CNG (Compressed 
Natural Gas) anbieten, sind ausreichend 

vorhanden: Karlsruhe ist die Stadt 
mit den meisten Erdgastankstellen 
in Baden-Württemberg. Das Befüllen 
des CNG-Tanks dagegen ist etwas ge-
wöhnungsbedürftig. 

Der Verbrauch von ca. 4 kg auf  
100 km und einem Preis von ca. 1,10 €  
pro kg ergibt beim Tanken sehr nied-
rige Kosten. Das Erdgas enthält einen 
10%-igen Anteil an regenerativem 
Methan, welches aus Abfällen er-
zeugt wurde. So trägt es zu einer bes-
seren Umweltbilanz bei.

Im Nachhinein betrachtet waren die  
Sorgen unbegründet. Auch bei den 
genannten Unfallmeldungen zu gas- 
betriebenen Fahrzeugen stellte sich  
heraus, dass es sich dabei ausschließ- 
lich um nachträglich umgebaute Flüs- 
siggasfahrzeuge handelte. Aus mei-
ner Sicht war die Umstellung auf Gas 
sehr sinnvoll, gerade für die Nutzung 
auf Kurzstrecken.
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KOMFORtABLER WOHNRAUM 
FÜR gästE

neue gästewohnung der gartenstadt

Auf 58 qm mit drei Zimmern, Küche  
und Dusche hat unsere Genossen-
schaft nach der überaus positiven Re-
sonanz auf die erste Wohnung eine  
weitere Gästewohnung eingerichtet. 
Mit diesem Angebot möchte die 
Gartenstadt Mietern und Mitgliedern 

zusätzlichen Wohnraum zur Verfügung 
stellen, der temporär – beispielsweise 
für Gäste – gebucht werden kann. Die  
Wohnungsbelegung kann auf der Web- 
seite der Gartenstadt eingesehen wer- 
den, Buchungen sind je nach Verfüg-
barkeit online möglich.

Ausstattung

ca. 58 qm, 3 Zimmer, Küche, Dusche 
mit WC

Maximale Belegungszahl
4 Personen

Ausstattung
Kühlschrank, Spülmaschine, Backofen, 
Herd, Kaffeemaschine, TV-Gerät, Radio 
mit CD-Player, Haartrockner

Kostenloser WLAN-Zugang

Nichtraucherwohnung

Tiere nicht erlaubt

Babybett u. Kinderhochstuhl auf 
Anfrage

Konditionen

Pro Nacht 50,00 €
Pro Woche 300,00 €
Kaution 100,00 €
Endreinigung 55,00 €
Handtuchpaket 3,00 € / Person
Bettwäschepaket 6,00 € / Person

(alle Preise inkl. MwSt.)

Informationen

Irina Hansmann 
Tel. 0721 - 9 88 21-35 
E-Mail: hansmann@gartenstadt- 
karlsruhe.de

sERVICE
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service für gartenstadt-mitglieder

 Straße 1. Termin 2. Termin 

 Agathenstraße  FR  23.09.  n.V.
 Am Eichelgarten  DO  17.11.  n.V.
 Am Rüppurrer Schloss  FR  11.11.  n.V.
 Asternweg  DO  17.11.  n.V.
  Bannwaldallee  DO  03.11.  n.V.
 Blütenweg  DO  17.11.  n.V.
 Breisgaustraße  MO  21.11.  n.V.
 Charlottenplatz  FR  07.10.  n.V.
 Charlottenstraße  FR  07.10.  n.V.
 Dahlienweg  DO  17.11.  n.V.
 Diakonissenstraße  MO  21.11.  n.V.
 Durmersheimer Straße FR  07.10.  n.V.
 Eckenerstraße  DO  29.09.  n.V.
 Forchheimer Straße  FR  07.10.  n.V.
 Göhrenstraße  MO  21.11.  n.V.
 Goldlackweg  DO  17.11.  n.V.
 Hainbuchenweg  DO  17.11.  n.V.
 Heckenweg  DO  17.11.  n.V.
 Herrenalber Straße  FR  11.11.  n.V.
 Holderweg  DI  15.11.  n.V.
 Im Grün  DO  17.11.  n.V.
 Irisweg  DO  17.11.  n.V.
 Krokusweg  DI  15.11.  n.V.
 Ligusterweg  DO  17.11.  n.V.
 Lützowstraße  MI  23.11.  n.V.
 Maienweg  DO  03.11.  n.V.
 Margarethenstraße  FR  07.10.  n.V.
 Nikolausstraße  MI  23.11.  n.V.
 Ostendorfplatz  DO  17.11.  n.V.
 Primelweg  DO  17.11.  n.V.
 Rastatter Straße  FR  11.11.  n.V.
 Resedenweg  DO  17.11.  n.V.
 Rheinhafenstraße  DO  15.09.  n.V.
 Riedstraße  MI  23.11.  n.V.
 Römerstraße  FR  23.09.  n.V.
 Rosenweg  DO  17.11.  n.V.
 Salmenstraße FR  23.09.  n.V.
 Schifferstraße  FR  23.09.  n.V.
 Staudenweg  DO  17.11.  n.V.
 Turnerstraße  MI  21.09.  n.V.
 Wickenweg  DO 17.11.  n.V.
 Zollstraße  FR  23.09.  n.V.

Ab 2016 hat jeder Karlsruher Haushalt die Möglich keit, zwei Sperr müll ab ho  lun -
gen zu beanspru chen. Eine Abholung erfolgt zu einem festge leg ten Termin für 
Straßen sperr müll, eine weitere Abholung, ‚Sperrmüll auf Abruf‘, kann einmal im 
Jahr pro Haushalt nach eigenem Bedarf gewählt werden. Damit sammelt das 
Amt für Abfallwirtschaft (AfA) auch weiterhin zwei Mal jährlich Sperrmüll in der 
Gartenstadt Karlsruhe in Rüppurr, Bulach, Daxlanden und Grünwinkel. 
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sPERRMÜLL-tERMINE 2016

weitere informationen
www.karlsruhe.de/abfall
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10. Juni 2016,  21.00, Paris, St. Denis
Frankreich : Rumänien

: 

11. Juni 2016,  15.00, Lens
Albanien : schweiz

: 

15. Juni 2016,  18.00, Paris, Parc des Princes
Rumänien : schweiz

: 

15. Juni 2016,  21.00, Marseille
Frankreich : Albanien

: 

19. Juni 2016,  21.00, Lille
schweiz : Frankreich

: 

19. Juni 2016,  21.00, Lyon
Rumänien : Albanien

: 

A
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12. Juni 2016,  18.00, Nizza
Polen : Nordirland

: 

12. Juni 2016,  21.00, Lille
Deutschland : Ukraine

: 

16. Juni 2016,  18.00, Lyon
Ukraine : Nordirland

: 

16. Juni 2016,  21.00, Paris, St. Denis
Deutschland : Polen

: 

21. Juni 2016,  18.00, Marseille
Ukraine : Polen

: 

21. Juni 2016,  18.00,  Paris, Parc des Princes
Nordirland : Deutschland

: 

C
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13. Juni 2016,  18.00, Paris, St. Denis
Irland : schweden

: 

13. Juni 2016,  21.00, Lyon
Belgien : Italien

: 

17. Juni 2016,  15.00, Toulouse
Italien : schweden

: 

18. Juni 2016,  15.00, Bordeaux
Belgien : Irland

: 

22. Juni 2016,  21.00, Lille
Italien : Irland

: 

22. Juni 2016,  21.00, Nizza
schweden : Belgien

: 
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11. Juni 2016,  18.00, Bordeaux
Wales : slowakei

: 

11. Juni 2016,  21.00, Marseille
England : Russland

: 

15. Juni 2016,  15.00, Lille
Russland : slowakei

: 

16. Juni 2016,  15.00, Lens
England : Wales

: 

20. Juni 2016,  21.00, St. Etienne
slowakei : England

: 

20. Juni 2016,  21.00, Toulouse
Russland : Wales

: 

B
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12. Juni 2016,  15.00, Paris, Parc des Princes
türkei  : Kroatien

: 

13. Juni 2016,  15.00, Toulouse
spanien : tschechien

: 

17. Juni 2016,  18.00, St. Etienne
tschechien : Kroatien

: 

17. Juni 2016,  21.00, Nizza
spanien : türkei

: 

21. Juni 2016,  21.00, Bordeaux
Kroatien : spanien

: 

21. Juni 2016,  21.00, Lens
tschechien : türkei

: 
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14. Juni 2016,  18.00, Bordeaux
Österreich : Ungarn

: 

14. Juni 2016,  21.00, St. Etienne
Portugal : Island

: 

18. Juni 2016,  18.00, Marseille
Island : Ungarn

: 

18. Juni 2016,  21.00, Paris, Parc des Princes
Portugal : Österreich

: 

22. Juni 2016,  18.00, Lyon
Ungarn : Portugal

: 

22. Juni 2016,  18.00, Paris, St. Denis
Island : Österreich

: 

F

EM-SPIELPLAN

10. JUNI – 10. JULI
FRANKREICH 2016

25. Juni 2016, 15.00, St. Etienne
zweiter A  :  zweiter C

                  : 

Achtelfinale 1

06. Juli 2016, 21.00, Lyon
sieger VF 1  :  sieger VF 2

                 : 

Halbfinale 1

10. Juli 2016, 21.00, Paris, St. Denis
sieger HF 1  :  sieger HF 2

                   : 

Finale

07. Juli 2016, 21.00, Marseille
sieger VF 3  :  sieger VF 4

                  : 

Halbfinale 2

02. Juli 2016, 21.00, Bordeaux
sieger AF 5  :  sieger AF 7

                 : 

Viertelfinale 3
01. Juli 2016, 21.00, Lille

sieger AF 2  :  sieger AF 6

                 : 

Viertelfinale 2
30. Juni 2016, 21.00, Marseille

sieger AF 1  :  sieger AF 3

                 : 

Viertelfinale 1
03 Juli 2016, 21.00, Paris, St. Denis

sieger AF 4  :  sieger AF 8

                  : 

Viertelfinale 4

26. Juni 2016, 18.00, Lille
sieger C  :  Dritter A/B/F

                  : 

Achtelfinale 5
25. Juni 2016, 21.00, Lens
sieger D  :  Dritter B/E/F

                  : 

Achtelfinale 3
27. Juni 2016, 18.00, Paris, St. Denis

sieger E  :  zweiter D

                  : 

Achtelfinale 7
25. Juni 2016, 18.00, Paris, Parc des Princes

sieger B  :  Dritter A/C/D

                  : 

Achtelfinale 2
26. Juni 2016, 21.00, Toulouse

sieger F  :  zweiter E

                  : 

Achtelfinale 6
26. Juni 2016, 15.00, Lyon
sieger A  : Dritter C/D/E

                  : 

Achtelfinale 4
27. Juni 2016, 21.00, Nizza

zweiter B  :  zweiter F

                  : 

Achtelfinale 8
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AKtUELLE 
FREIzEItAKtIVItätEN

vorschau

ZUMBA® SENTAO ist eine Mischung aus den bekannten ZUMBA® Fitness 
Kursen mit aufbauenden Kräftigungsübungen. Es stärkt den Rumpf, formt 
die Figur, Stabilisationselemente verbessern das Gleichgewicht. Zumba® 
SENTAO bedeutet Schweiß und Muskelkater mit großem Spaßfaktor zu 
mitreißender lateinamerikanischer Musik und mit hohem Trainingseffekt. 
Zumba Instructorin Anja Langner freut sich auf Sie.

ort
Hans-Kampffmeyer-Saal

termin
Donnerstags, 19.15 – 20.15 Uhr

zumba® sentao

d
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s
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Kompetent 

seit 

75 Jahren!

PVC-Linoleum
Teppichböden
Fertigparkett
Laminat
Parkett-Schleifarbeiten

Joachim Hummel GmbH
Gottesauer Straße 26
76131 Karlsruhe

Telefon 0721 491519
Telefax 0721 4066 36
joachim.hummel@t-online.de

Joachim Hummel
Geschäftsführer

regelmässige angebote 
im hans-kampffmeyer-saal

spielenachmittag
mittwochs, 14-tägig (immer in gerader KW) 

jeweils ab 14 Uhr

handarbeitstreff
montags, jeden 2. und 4. Montag im Monat 

jeweils 14 – 17 Uhr
Informationen bei Gitta Hüther, 
Telefon: 89 16 94

tanzabend
jeden letzten Freitag im Monat. 
Für Verpflegung ist selbst zu sorgen.

jeweils ab 20 Uhr

anmeldung
Telefon:  0176 2 39 58 432
E-Mail: anja.zumba@gmail.com

Nachbarschaftsfrühstück

Das Nachbarschaftsfrühstück findet in 
diesem Jahr am Samstag, 2. Juli, statt. 
Melden Sie Ihre Frühstücksrunde und 
die benötigten Brötchen bis spätes-
tens zum 27. Juni 2016 unter Telefon 
0721 98821-35 oder per E-Mail an: 
hansmann@gartenstadt-karlsruhe.de.  
Holen Sie die frischen Brötchen 
dann am Frühstückstag direkt in den  
von uns genannten Bäckereien ab. 

Im RückenFit-Kurs erwartet Sie ein abwechslungsreiches und funktionelles 
Training rund um die Wirbelsäule.

Kraft entfalten, Verspannungen lösen, geschmeidig und beweglich 
werden, eine aufrechte Körperhaltung entwickeln, Stabilität gewinnen, 
Bewegungsfreude spüren, Ausgleich zu den Belastungen des Alltags finden, 
sich im eigenen Körper (wieder) wohlfühlen...

Wenn Sie sich von diesen Formulierungen angesprochen fühlen, könnte 
RückenFit genau Ihr Kurs sein...

Dieser Kurs ist als Präventionsmaßnahme nach §20 SGB V anerkannt. 
Die meisten gesetzlichen Kassen beteiligen sich bei regelmäßiger Teilnahme 
an den Kursgebühren. 

ort 
Hans-Kampffmeyer-Saal 

kursbeginn 
Montag, 2. Mai 2016, 20 –21 Uhr

machen sie ihren rücken fit

a
b 

m
o

, 2
. m

a
i

kursgebühr 
EUR 100,- = 10 Termine

anmeldung
Kerstin Ehrler (Physiotherapeutin), 
Tel.: 0721 9 89 04 46, E-Mail: ehrler@web.de

Wer sich körperlich fit halten will, Kraft und Beweglichkeit fördern möchte und 
Spaß an konzentriert durchgeführten Bewegungen hat, der ist in den Kursen 
von Physiotherapeutin und Heilpraktikerin Julia Svoboda bestens aufgehoben. 
Frei nach dem Motto: Man nehme die Sportphysiotherapie, füge eine Prise 
Yoga hinzu und runde alles mit Pilates ab, finden die Kurse regelmäßig im 
100m² großen und hellen Hans-Kampffmeyer-Saal der Gartenstadt statt.

Die Gesundheitskurse bieten eine optimale Präventionsmaßnahme und wur-
den deshalb von den Krankenkassen und der zentralen Prüfstelle Prävention 
zertifiziert und anerkannt. Somit erhalten Versicherte einen Zuschuss von bis 
zu 80 Prozent pro Kurs.

kursbeginn 
Freitag, 8. April 2016, 9.30–10.30 Uhr

kursgebühr 
EUR 139,- = 8 x 60 min.

Die Physiotherapeutin und Yogalehrerin Verena Jovan wird ab dem 5. April 
2016 wieder Yogakurse im Hans-Kampffmeyer-Saal der Gartenstadt anbieten.
Der östlichen Tradition des Yoga verbunden und mit neuen Erkenntnissen der 
westlichen Medizin vertraut, gibt sie qualifizierten Yogaunterricht für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Die Kurse werden von gesetzlichen Krankenkassen 1–2 x 
im Jahr als Präventionsmaßnahme zu 80% gefördert. Einsteiger mit Vor- 
kenntnissen und Yoga-Erfahrene kommen durch die verschiedenen Kursan-
gebote gleichermaßen auf ihre Kosten.

hatha yoga i–ii
für Einsteiger mit Vorkenntnissen  
ab Di., 5. April, 18 –19.15 Uhr, 10 x 75 min

hatha yoga ii
für Yoga Vertraute (mind. 2 Jahre),
die gerne dynamischer üben
ab Di., 5. April, 19.45 –21.15 Uhr, 10 x 90 min

physyolates-kurse

hatha yoga

a
b 

fr
, 8

. a
pr

il
a

b 
d

i, 
5.

 a
pr

il

infos und videos
anja11.ZUMBA®.com

anmeldung
Telefon: 0721 1 82 74 76 
Anmeldung ab sofort möglich, 
Teilnehmerzahl begrenzt

anmeldung 
ab sofort möglich

kontakt 
Mobil: 0176 23 44 84 16 
E-Mail: beweg-was@web.de
Web: www.yogakula.de
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29.03. – 08.04.2016
26.04. – 06.05.2016
24.05. – 03.06.2016

wohnungsausschreibungen 
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appell an hundebesitzer

achtung: 
Die Hundehaltung in Wohnungen und Häusern der Gartenstadt ist lt. Mietvertrag geneh-
migungspflichtig! Sollten Sie noch keine schriftliche Genehmigung für Ihren Vierbeiner 
haben, wenden Sie sich bitte an die zuständige Sachbearbeiterin Ihres Bezirkes.

Wir möchten daher an Hundehal-
terinnen und Hundehalter appellie-
ren, Wege, Plätze und Grünanlagen 
völlig frei von Hundekot zu halten. Ist 
das Unvermeidliche doch einmal an 
unpassender Stelle passiert, benutzen 
Sie einfach eine ‚Hundetüte‘. Hygie- 
nisch einwandfrei verpackt, entsor-
gen Sie so den Hundekot samt Tüte im 
nächsten öffentlichen Müllbehälter.
Es gibt vielfältige Möglichkeiten, 
Konflikte zu verhindern und ein gu- 
tes Miteinander zu erreichen. Hunde-
halter  sollten die angebotenen Mög-
lichkeiten nutzen.

Die Tüten für die hygienische Ent-
sorgung des Kots erhalten Sie kos-
tenlos bei den Ausgabestellen der 
Stadt Karlsruhe:

Vermehrt wird uns gemeldet, dass Zwischenwege und 
Grünflächen der Gartenstadt als Hundetoilette genutzt werden.

beiertheim-bulach
Hundeschule ‚Frei Schnauze‘, 
Lohwiesenweg 48

daxlanden
Wertstoffstation, Fettweisstr.

grünwinkel
Aquaristik Ludwig Fäßler, 
Langeckweg 15

Fressnapf Karlsruhe GmbH, 
Durmersheimer Str. 159

HTZ HeimTierZentrum GmbH, 
Hardeckstr. 8

dm-drogerie markt, 
Zeppelinstr. 15 (Moninger-Gelände) 
u. Carl-Metz-Str. 7 (im Kaufland)

rüppurr
Dr. Christine Kobelt, Ostendorfstr. 6
Polizeiposten Rüppurr, Rastatter Str. 1
Eike Koch, Lange Str. 4

jährliche information 

EINBEHALt DER KIRCHENstEUER 
AUF ABgELtUNgstEUER  

Wir sind deshalb verpflichtet, die Religi-
onszugehörigkeit aller unserer Kunden 
einmal jährlich beim Bundeszentralamt 
für Steuern (BZSt) abzufragen. Diese Ab-
frage erfolgt zwischen dem 01. Septem-
ber und dem 31. Oktober.
Wenn Sie mit der Abfrage Ihrer Religi-
onszugehörigkeit einverstanden sind, 
brauchen Sie nichts zu unternehmen.
Falls Sie nicht mit der Abfrage einver-
standen sind, können Sie mit einem 

Seit dem 01. Januar 2015 wird Kirchen-
steuer auf abgeltend besteuerte Kapi-
talerträge automatisch einbehalten und 
an die steuererhebenden Religionsge-
meinschaften abgeführt.

Sperrvermerk direkt beim Bundes-
zentralamt für Steuern widerspre-
chen.

Den Vordruck ‚Erklärung zum 
Sperrvermerk‘ finden Sie hier: 

www.formulare-bfinv.de  
unter dem Stichwort 
‚Kirchensteuer‘ 
(Formulare A-Z), sowie unter
www.bzst.de 
(Steuern national/Kirchensteuer 
auf Abgeltungsteuer)

Ihre Sperrvermerkerklärung muss 
bis zum 30. Juni 2016 beim Bundes-
zentralamt für Steuern eingegangen 
sein. Ihr zuständiges Finanzamt wird 
dann von diesem Sperrvermerk un-
terrichtet und wird Sie wegen dieser 
Sperre zur Abgabe einer Einkom-
mensteuererklärung auffordern. 

Der Maler.
Fon 0721-611058

www.leverkus.de

Trendfarbe: 
limonengrün
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Service-Hotline Kabelanschluss 
0721 - 9 88 21-59   
Reparatur- u. Schadensmeldungen
0721 - 9 88 21-55

wichtige nummern



Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag  13:30 bis 17:30 Uhr

gartenstadt Karlsruhe eg
Ostendorfplatz 2 • 76199 Karlsruhe
Telefon  0721 - 9 88 21 - 0 
Fax  0721 - 9 88 21 - 80
info@gartenstadt-karlsruhe.de
www.gartenstadt-karlsruhe.de

die zuverlässige gemeinschaft für ein zuhause im grünen 
www.gartenstadt-karlsruhe.de


